
Medienmitteilung der Grünen Stadt Uster: 

Karin Fehr Thoma als Stadtratskandidatin nominiert 

Uster, 31. Oktober 2017. – Umwelt- und Sozialanliegen sollen im Ustermer Stadtrat mehr Gewicht 
erhalten. Deshalb haben die Mitglieder der Grünen am Montagabend einstimmig Kantonsrätin Karin 
Fehr Thoma als Kandidatin für die Wahlen 2018 nominiert. 

Ende September hatte der Vorstand der Grünen Uster Karin Fehr Thoma als Kandidatin vorgeschlagen. Die 

Mitglieder sind ihm nun an einer ausserordentlichen Versammlung gefolgt und haben die 54jährige 

Kantonsrätin einstimmig für den Stadtratswahlkampf nominiert. Die strahlende Karin Fehr Thoma sagt zu 

diesem Entscheid: „Ich freue mich riesig über die Unterstützung unserer Mitglieder für meine 

Stadtratskandidatur. Mit mir rückt der Stadtrat näher zur Bevölkerung. Ustermerinnen und Ustermer sollen 

sich stärker als bis anhin am Dialog über die Zukunft ihrer Stadt beteiligen können.“ Die führungserfahrene 

Fehr Thoma politisiert seit mehreren Jahren. Bildungs-, Umwelt und Sozialthemen liegen ihr besonders am 

Herzen. Im Stadtrat will sie sich denn auch für Nachhaltigkeit einsetzen: „Uster braucht nachhaltige Lösungen, 

sei es beim Verkehr, der Energieversorgung oder bei den Finanzen. Bei allen Entscheiden müssen wir auch 

daran denken, was sie für nachkommende Generationen bedeuten.“ 

Porträt Karin Fehr Thoma  

Karin Fehr Thoma (*1963) ist in Küsnacht und Feldmeilen aufgewachsen. Nach 

der Matura absolvierte sie in Uetikon am See eine Lehre als 

Landschaftsgärtnerin. Anschliessend studierte sie Soziologie und 

Politikwissenschaften an der Universität Zürich. Im Laufe ihrer Berufs- und 

Politiklaufbahn hat sie sich auf Fragen der Gesellschaft-, Bildungs- und 

Sozialpolitik spezialisiert. Bereits in der ersten Hälfte der 1990er Jahre war sie in 

Zürich Mitglied der Kindergartenkommission bzw. Schulpflege. Unmittelbar 

nach dem Studium war sie als Projektleiterin in der angewandten Bildungs- und 

Sozialforschung tätig. Ab 2000 leitete sie während sechs Jahren das Regionale 

Arbeitsvermittlungszentrum (RAV) Wetzikon. Seit 2007 engagiert sie sich als 

Geschäftsleiterin von Savoirsocial für eine starke Berufsbildung im 

Sozialbereich. Während fünf Jahren war sie in dieser Funktion auch Mitglied der 

eidgenössischen Berufsbildungskommission EBBK. Seit 2015 gehört Karin Fehr 

Thoma dem Kantonsrat an und ist dort Mitglied der Kommission für Bildung und 

Kultur. Sie lebt mit ihrer Familie in Niederuster. In ihrer Freizeit spielt sie gerne 

Fussball. 

Weitere Informationen 

Karin Fehr Thoma, Stadtratskandidatin und Kantonsrätin der Grünen, 078 610 16 61 

 


